
Interdisziplinäre Arbeitstagung 

‚Gott‘ als Problem in Philosophie, Wissenschaften und Literatur des 18. Jahrhunderts 

Wissenschaftliche Leitung: Dieter Hüning (Universität Trier), Stefan Klingner (Georg-

August-Universität Göttingen, Hans-Peter Nowitzki (Friedrich-Schiller-Universität Jena), 

Gideon Stiening (Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

 

Termin: 29.03.–31.03.2023 an der Universität Trier 

Kontakt: huening@uni-trier.de / Tel.: 0176-95 48 47 41 

 

1. Tag, Mittwoch, 29.03.2023 

 

I. DAS GOTTESPROBLEM IM EMPIRISMUS UND IM MATERIALISMUS 

 

Moderation: Hans-Peter Nowitzki 

 

14.00 Uhr Henny Blomme: Voltaire, d’Holbach, und ein Atheist im Priesterrock 

 

15.00 Uhr Dieter Hüning: Die materialistische Destruktion des Gottesbegriffs in d’Hol-

bachs ‚Système de la nature‘ 

 

16.00 Uhr Kaffeepause 

 

16.30 Uhr Simeon Hüttel: Über Gott und Götter. Das Phänomen der Religion in der Ge-

schichtsphilosophie Montesquieus 

 

17.30 Uhr Björn Spiekermann: An dentur Athei? Das Problem des Unglaubens im 18. 

Jahrhundert 

 

2. Tag, Donnerstag, 30.03.2023 

 

Moderation: Dieter Hüning 

 

09.30 Uhr Katharina Probst: Der gütige Gott ohne Eigenschaften – Demeas Selbstwider-

spruch und Humes Methode in den ‚Dialogen über natürliche Religion‘ 

 

10.30 Uhr Falk Wunderlich: Joseph Priestley: Materialismus und teleologischer Gottes-

beweis 

 

11.30 Uhr Kaffeepause 
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12.00 Uhr Maximilian Lässig: „Das Universum als Gott, nach Grundsätzen des Materia-

lismus“. Materialistische Gottesvorstellung und ‚reine Religion‘ bei Andreas 

Riem 

 

13.00 Uhr Mittagspause 

 

II. DAS GOTTESPROBLEM BEI IMMANUEL KANT 

 

Moderation: Stefan Klingner 

 

14.00 Uhr Rudolf Meer: Zwischen „subtilem Anthropomorphismus“ und „transzendenta-

ler Theologie“. Vorkritische Reste in Kants ‚Transzendentaler Dialektik‘ der 

‚Kritik der reinen Vernunft‘ 

 

15.00 Uhr Andree Hahmann: Gott, Kants ursprüngliches höchstes Gut  

 

16.00 Uhr Kaffeepause 

 

16.30 Uhr Achim Vesper: Der moralische Gottesbeweis in Kants ‚Kritik der Urteilskraft‘ 

 

17.30 Uhr Bernd Dörflinger: Der Gottesglaube im Kontext der moralischen Vernunftreli-

gion Kants – eine eingeschränkte Art des Fürwahrhaltens  

 

19.00 Uhr Öffentlicher Abendvortrag 

Albrecht Beutel: Aufklärungstheologische Aktualisierungen des Gottesgedan-

kens 

 

3. Tag, Freitag, 31.03.2023 

 

III. DAS GOTTESPROBLEM IM ANSCHLUSS AN KANT 

 

Moderation: Gideon Stiening 

 

09.30 Uhr Burkhard Nonnenmacher: Der Gottesbegriff der älteren Tübinger Schule 

 

10.30 Uhr Wilhelm Schmidt-Biggemann: Hamanns Gottesverständnis  

 

11.30 Uhr Kaffeepause 

 

12.00 Uhr Christoph Binkelmann: „Jeder wird Gott, soweit er es seyn darf“. Die Vergött-

lichung von Individuum und Welt bei Fichte 


